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Genderhinweis:  

Aus Gründen der Lesbarkeit wird darauf 

verzichtet, geschlechtsspezifische  Formulie-

rungen zu verwenden. Soweit  personenbe-

zogene Bezeichnungen  nur in männlicher 

Form angeführt  sind, beziehen sie sich auf 

Männer und  Frauen in gleicher Weise.   

Liebe Gemeindebürger!  

Das ereignisreiche Jahr 2025 

neigt sich dem Ende zu. Zeit, um 

zurückzublicken und einen Aus-

blick auf 2026 zu wagen.  

Zu den besonderen Höhepunk-

ten der letzten Zeit zählten die Er-

öffnung unseres neuen Kinder-

gartens sowie die Erweiterung 

der Volksschule. Heuer waren un-

ter anderem die Inbetriebnahme 

des neuen Tanklöschfahrzeugs, 

der Baubeginn zur Erweiterung 

des Kindergarte ns mit Platz für 

eine Krabbelgruppe, sowie der 

Anbau einer weiteren Garage 

beim Feuerwehrhaus besondere 

Ereignisse. 

 

 

 

Zum Garagenanbau beim Feu-

erwehrhaus bedanke ich mich 

ganz herzlich für den enormen 

Einsatz unserer Feuerwehr sowie 

bei allen Helferinnen und Helfern 

aus der Bevölkerung für die tat-

kräftige Mitarbeit. Trotz nassem, 

kaltem und oftmals sehr unge-

mütlichem Wett er wart ihr auf 

der Baustelle und habt fleißig ge-

werkt. Vielen, vielen Dank dafür!  

Ein besonderer Dank gilt auch je-

nen, die im Hintergrund mitge-

holfen haben ð insbesondere 

den vielen Frauen, die wie im 

Schichtbetrieb gekocht, geba-

cken und so für die nötige Stär-

kung der Leute am Bau gesorgt 

haben. Mein größter Respekt, 

meine Anerkennung und mein 

Dank für diese großartige Leis-

tung!  

Als Schwerpunkte für 2026 gelten 

die Fertigstellung der bereits er-

wähnten Bauprojekte, die Pla-

nung eines Geh - und Radwege-

netzes, weiterführende Planun-

gen des Hangwasserprojektes 

sowie die Überarbeitung unseres 

örtlichen Entwicklungskonzeptes.  

Gerne nütze ich den Jahres-

wechsel, um mich herzlich zu be-

danken, bei:  

ð allen Obfrauen, Obmännern 

und Aktiven der Vereine und Or-

ganisationen für euren Einsatz,  

ð der RAG Austria die abermals 

für soziale Zwecke in Auerbach 

sehr großzügig gespendet hat,  

ð den Gemeinderäten für ihren 

Einsatz, der zwar nicht immer ein-

fach, und dennoch lösungsorien-

tiert ist,  

ð allen Betreuerinnen und Lehr-

kräften für ihre kreative sowie 

musische Arbeit und ihr einfühlsa-

mes Wirken um unsere Kinder,  

ð meinem Team sowie ihren Part-

nern für das Bemühen um das 

Wohlergehen unserer Gemein-

debürger.  

Die Welt ist immer noch sehr un-

ruhig, denn ungewisse Verände-

rungen stehen an. Lassen wir uns 

dadurch nicht entmutigen, be-

halten wir dennoch den Glau-

ben und gehen gemeinsam mit 

positiver Energie und Optimismus 

ins Jahr 2026. 

Euch und euren Familien wün-

sche ich ein gesegnetes Weih-

nachtsfest sowie ein gesundes 

und glückliches neues Jahr!  

Euer Bürgermeister  

Dipl. -Ing. Josef Seidl   

 

Der Bürgermeister informiert é       
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AUSZUG AUS DER SITZUNG  
VOM 07.10.2025 

Finanzierungsplan für den Feuer-

wehrhausanbau  

Der Gemeinderat hat für die ge-

schätzten Gesamtkosten in Höhe 

von û 154.000,00 folgenden Fi-

nanzierungsplan beschlossen:  

Finanzie-

rungsmittel  

2025 2026 2028 

Gemeinde  7.800   

Feuerwehr   23.000  

Land (BZ)   123.200 

Beschluss: einstimmig  

Feuerwehrhausanbau, Auftrags-

vergabe  

Aus der Ausschreibung eines Ge-

neralunternehmer s ging die Fa. 

Zehentner, 5143 Feldkirchen, als 

Billigstbieter hervor und wurde 

mit den Arbeiten beauftragt.  

Beschluss: einstimmig  

Flächenwidmungsplanänderung 

Nr. 4.44 

Der Gemeinderat hat die Ände-

rung einer Teilfläche der Parz. Nr. 

1019, KG Auerbach, mit einer 

Größe von 758 m² von Grünland 

in die Baulandkategorie Dorfge-

biet, sowie einen Raumord-

nungsvertrag, der die Über-

nahme der Infrastrukturkosten 

und einen Bauzwang inn erhalb 

von 5 Jahren vorsieht, beschlos-

sen. 

 

Beschluss: einstimmig  

Prüfbericht der Prüfungsaus-

schuss-Sitzung vom 16.09.2025  

Der Prüfungsausschuss hat die 

Grundsteuerhebeliste und die 

Grundsteuervorschreibungen 

überprüft. Dabei wurde festge-

stellt, dass bei mehreren Hausei-

gentümern die Fertigstellung 

schon mehrere Jahre zurückliegt 

und keine Neubewertung vorge-

nommen wurde . Grundsteuer-

bescheide und -aufrollungen 

werden erst ausgestellt, wenn 

vom Finanzamt der neue Mess-

betrag vorliegt. Dadurch kann es 

zu Aufrollungen von mehreren 

Jahren und damit verbunden zu 

erheblichen Nachzahlungen für 

den Steuerzahler kommen.  

Der Prüfungsausschuss hat fest-

gelegt, dass alle Hauseigentü-

mer, die noch nicht neu bewer-

tet wurden und deren Fertigstel-

lung länger als 3 Jahre zurück-

liegt über die Möglichkeit einer 

vorläufigen Festsetzung durch 

die Gemeinde informiert werden 

sollen. Auf A ntrag kann die Ge-

meinde dann den vorläufigen 

Messbetrag mit einem Berech-

nungsformular selbst berechnen  

und vorschreiben . 

Beschluss: einstimmig  

 

AUSZUG AUS DER SITZUNG  
VOM 12.12.2025 

Nachtragsvoranschlag 2025  

Gegenüber dem Voranschlag 

wird sich das Ergebnis der laufen-

den Geschäftstätigkeit voraus-

sichtlich wesentlich verbessern.  

Anstelle von û 157.600,00 im Vor-

anschlag werden im Nachtrags-

voranschlag  2025 nur mehr  

û 82.600,00 an HAF1-Mittel (Här-

teausgleichsfonds) benötigt.  

Gründe für die Verbesserung des 

Ergebnisses liegen hauptsächlich 

darin, dass bei den Ausgaben 

die Kosten für die Gesamtüberar-

beitung des Flächenwidmungs-

planes teilweise auf das Jahr 

2026 verschoben werden  und 

die Personalkosten für den Kin-

dergarten  geringer ausgefallen 

sind, da keine Sprachförderkraft 

gefunden werden konnte . Bei 

den Einnahmen hingegen konn-

ten erhebliche Mehreinnahmen 

bei de n Ertragsanteilen und 

beim Landesbeitrag für Kinder-

garten/Krabbelstubenpersonal - 

und Kindergartentransport erzielt 

werd en.  Der Kindergarten 

schließt voraussichtlich mit einem 

Abgang von û 94.700 (gegen-

¿ber û 134.300 im Voranschlag), 

die Krabbelstube mit einem Ab-

gang von û 31.200 (gegenüber  

û 47.600 im Voranschlag).  

Den gesamten Nachtragsvoran-

schlag findet man auf der Ge-

meindehomepage www.auer-

bach.ooe.gv.at  unter Gemein-

deamt > Gemeindehaushalt  

Beschluss: einstimmig  

Feuerwehr -Gebührenordnung u. 

Tarifordnung  

Sowohl für die gesetzlich vorge-

sehenen  als auch für die nicht 

verpflichtenden Einsätze der Frei-

willigen Feuerwehr werden die 

Gebühren ab 01.01.2026 ent-

sprechend  den vorgeschlage-

nen Gebührensätze des LFK an-

gehoben.  

Beschluss: einstimmig  

Abfallgebührenordnung  

Um einen Kostendeckungsgrad 

von 100 % zu erreichen, müssen 

die Abfallgebühren erhöht wer-

den. Die geltenden Gebühren 

für das Jahr 2025 finden Sie auf 

Seite 8 und im Internet unter 

https://www.ris.bka.gv.at/Ge-

meinderechtAuth -Oberösterreich/  

Beschluss: einstimmig   

 

      Der Gemeinderat informiert  é 

 
 

 

      Der Gemeinderat informiert  é 

 
 

https://www.ris.bka.gv.at/GemeinderechtAuth-Oberösterreich/
https://www.ris.bka.gv.at/GemeinderechtAuth-Oberösterreich/
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Kanalgebührenordnung  

Die Anschlussgebühr wird an die 

Mindestanschlussgebühr des 

Landes OÖ angepasst. Die lau-

fenden Gebühren müssen er-

höht werden, um einerseits eine 

Kostendeckung zu erreichen und 

andererseits Rücklagen für an-

stehende Sanierungen bilden zu 

können. Die geltenden  Gebüh-

ren für das Jahr 2025 finden Sie 

auf Seite 8 und im Internet unter 

https://www.ris.bka.gv.at/Ge-

meinderechtAuth -Oberösterreich/   

Beschluss: einstimmig  

Erhöhung der Erhaltungsbeiträge  

Die aktuelle Flächenbilanz zeigt 

einen Baulandüberhand von 

12,22 % in der Baulandkategorie 

Dorfgebiet, das teilweise seit 

Jahrzehnten gewidmet ist und für 

das es keinen Bauzwang gibt. Da 

die Überarbeitung des Flächen-

widmungsplanes anläuft, soll 

derartiges Bauland mobilisiert 

werden. Eine Möglichkeit der 

Mobilisierung ist die Anhebung 

der Erhaltungsbeiträge bis zum 

Doppelten des Landesbeitrages. 

Der Landesbeitrag für die Auf-

schließung durch eine Abwasser-

entsorgungsanlage liegt derzeit 

bei 33 Cent/m². Der Gem einde-

rat hat diesen Beitrag auf 4 0 

Cent angehoben.  Die Verord-

nung dazu finden Sie im RIS. 

Beschluss: einstimmig  

Jobrad, generelle Entscheidung  

Die Direktion Inneres und Kom-

munales hat Durchführungsinfor-

mationen zum sogenannten 

ăJobradò, das auch privat ge-

nutzt werden darf, herausgege-

ben . Der Gemeindrat hat be-

schlossen ein ăJobradò f¿r die in 

Frage kommenden Bediensteten 

in der Leasing -Variante anzubie-

ten, wenn der Dienstnehmer 

sämtliche mit dem Leasing ver-

bundenen Kosten übernimmt. 

Der Vorteil für den Dienstnehmer 

liegt in der Gehaltsumwandlung.  

Beschluss: einstimmig  

Bankomat  

Die Gemeinde Auerbach wurde 

im 2. Call zur Beantragung eines 

durch die Österreichische Natio-

nalbank geförderten Geldaus-

gabeautomat en  ausgewählt. 

Die Auswahl erfolgte aufgrund 

quantitativer ăharterò Faktoren 

(u.a. mind. 500 Einwohner, mehr 

als 2 km zum nächsten Banko-

mat). Der Gemeinderat hat be-

schlossen, einen Antrag einzu-

reichen und die Kosten für die er-

forderlichen Maßnahmen (Inter-

netanbindung, bauseitige Vor-

bereitung), sowie die laufenden 

Stromkosten zu übernehmen.  

Beschluss: einstimmig  

Aufnahme eines Zwischenfinan-

zierungsdarlehens für den Anbau 

einer Krabbelstube  

Im November wurde mit dem 

Anbau einer eingruppigen Krab-

belstube an den Kindergarten 

Auerbach begonnen. Als Fertig-

stellungstermin ist Ende August 

2026 geplant. Da die Fördermit-

tel des Landes OÖ erst in den 

Jahren 2027 und 2028 gewährt 

werden, wurde ein Zwischendar-

lehen in Hºhe von û 500.000,-- 

ausgeschrieben. Als Bestbieter 

ging von insgesamt 5 ange-

schriebenen Banken die Raiffei-

senbank Mattigtal  mit einem Fix-

zinssatz von 2,75 % hervor.  

Beschluss: einstimmig  

Aufnahme eines Kassenkredites  

Ein Kassenkredit ist die Überzie-

hung eines Girokontos bis zu ei-

nem festgelegten Rahmen. Zur 

Aufrechterhaltung der Liquidität 

der Gemeinde wurde für das Fi-

nanzjahr 2026 ein Kassenkredit in 

Hºhe von û 600.000,00 beschlos-

sen. Dieser wird genutzt, um lau-

fende Ausgaben vorzufinanzie-

ren, wenn wesentliche Einnah-

men, wie Steuern oder Ertragsan-

teile noch nicht eingegangen 

sind. Als Bestbieter ging von ins-

gesamt 4 angeschriebenen Ban-

ken die Oberbank hervor.  

Beschluss: einstimmig  

Baukartell  

Gegen die größten und umsatz-

stärksten österreichischen Bau-

unternehmen  gibt es Urteile we-

gen Verstößen gegen das Kar-

tellgesetz , die sich über einen 

Zeitraum von zumindest 15 Jah-

ren (2002 bis 2017) erstreckt  ha-

ben . Auch die Gemeinde Auer-

bach könnte mit 3 Bauprojekten 

und einer gesamten Auftrags-

summe von û 441.555,57 betrof-

fen sein. Die Gemeinde schließt 

sich daher der von der Bundes-

beschaffung GmbH ausge-

schriebenen Rahmenvereinba-

rung zur Prozessfinanzierung an. 

Der Gemeinde entstehen 

dadurch keine Kosten. Im Erfolgs-

fall sind 22 % des ersiegten Betra-

ges an den Prozessfinanzierer  ab-

zuführen.  

Beschluss: einstimmig  

 

Seit 01.07.2025 müssen alle Ver-

ordnungen einer Gemeinde  im 

RIS (Rechtsinformationssystem 

des Bundes) veröffentlich t wer-

den. Sie finden alle  neu erlasse-

nen oder geänderten Verord-

nungen unter  

https://www.ris.bka.gv.at/Ge-

meinderechtAuth -Oberöster-

reich/  

Geben Sie einfach in der Suche 

bei Gemeinde den Gemeinde-

namen ăAuerbach ò ein und sie 

erhalten eine Auflistung.   

 

Der Gemeinderat informiert  é       
 

 

https://www.ris.bka.gv.at/GemeinderechtAuth-Oberösterreich/
https://www.ris.bka.gv.at/GemeinderechtAuth-Oberösterreich/
https://www.ris.bka.gv.at/GemeinderechtAuth-Oberösterreich/
https://www.ris.bka.gv.at/GemeinderechtAuth-Oberösterreich/
https://www.ris.bka.gv.at/GemeinderechtAuth-Oberösterreich/


 

5 

AUS DEM BAUAMT  

Zur Vorprüfung bzw. Durchfüh-

rung von Bauverfahren (Bauver-

handlungen, vereinfachte Ver-

fahren, anzeigepflichtige Bau-

vorhaben) wurde n mit dem Bau-

sachverständigen folgende Ter-

min e fixiert:  

 

Montag, 19. Jänner   2026 

Montag, 16. Februar  2026 

Montag, 16. März  2026 

Montag, 13. April  2026 

 

Bitte die erforderlichen Einreich-

unterlagen bis Donnerstag  vor 

dem jeweiligen Termin beim Ge-

meindeamt abgeben.  

 

Wir möchten außerdem darauf 

aufmerksam machen, dass be-

willigungspflichtige Bauvorha-

ben vor dem Verfahrenstermin 

vom Bezirksbauamt Ried i. I. vor-

geprüft werden müssen. Dieses 

Vorprüfungsverfahren findet 

ebenfalls im Gemeindeamt zu 

den angeführten Terminen statt.  

Für die Abwicklung von Baube-

willigungsverfahren ist mit einer 

Dauer von mindestens 1,5 Mona-

ten zu rechnen.  

 

Heuer wurden im gesamten Ge-

meindegebiet Auerbach wieder 

einige  Einfamilienhäuser, Gara-

gen, Gartenhütten usw. gebaut.  

Von 01. 01. bis 

12.12. 2025 

wurden  

 

2 Bauplatzbewilligung und  

7 Baubewilligungen erteilt und  

7 Bauanzeigen bearbeitet.  

 

Für die bewilligungspflichtigen 

Vorhaben war  eine Bauverhand-

lungen notwendig. Die meisten  

Genehmigungen konnten im 

vereinfachten Verfahren mit Zu-

stimmungen der Nachbarn erle-

digt werden.  

 

 

WILLKOMMEN IN AUERBACH*  

Sabine Meißnitzer  und  

Christian Erler  

Auerbach 57/Top 12  

*Au f Grund der Datenschutzbestimmungen 

werden Zugezogen e nur mit ausdrücklicher 

Zustimmung veröffentlicht.  

 

TELEFONBUCH 

ÄNDERUNGEN/ERGÄNZUNGEN 

Putz Johann , 

Wimpassing  4: 

¶ Streichung Festnetz  

¶ Mobil  0680/3 078798 
 

Anfang Jänner wird das Auerba-

cher Telefonbuch neu aufgelegt. 

Wenn Sie uns noch Änderungen 

mitteilen wollen, bitten wir Sie uns 

diese bis 31.12.20 25 telefonisch 

oder per Mail bekanntzugeben.  

 

AUS DEM STANDESAMT 

Von 01. Jänner bis 1 2. Dezember 

2025 wurden  

3 Sterbefälle und  

1 Eheschließung im Ausland  be-

urkundet  

sowie  

7 Aufnahmen in die Staatsbür-

gerschaftsevidenz (aus Anlass 

der Geburt) bearbeitet.  

 

AUSTEILUNG GELBER SACK 

Auch heuer übernimmt wieder 

die Landjugend Auerbach die 

Austeilung der Gelben Säcke. Je-

der Haushalt erhält 2 Rollen mit je 

6 Säcke n. Wenn Sie bis Ende des 

Jahres noch keine Gelben Säcke 

erhalten haben, wenden Sie sich 

bitte an das Gemeindeamt.   

Sollte während d es Jahres zusätz-

licher Bedarf bestehen, kann 

ganzjährig ein Nachschub bei 

den Altstoffsammelzentren (ASZ) 

geholt werden.  

 

 

NOVELLIERUNG DES WAFFENGE-
SETZES 

Mit 1. November 2025 traten 

erste Änderungen des österrei-

chischen Waffengesetzes in 

Kraft, weitere folgen Mitte 2026. 

Ziel ist mehr Sicherheit und ein 

besserer Informationsaustausch 

zwischen Behörden.  

Änderungen seit 01.11.2025 : 

Behördenaustausch:  

Waffenbehörden dürfen künftig 

Stellungsergebnisse des Bundes-

heeres einsehen, welche in das 

psychologische Gutachten zur 

Beurteilung der waffenrechtli-

chen Verlässlichkeit miteinflie-

ßen. 

Verlängerte Abkühlphas e 

Zwischen Waffenkauf und -erhalt 

müssen bei Ersterwerb je Waff en-

kategorie künftig vier Wochen 

vergehen.  
 

Maßnahmen ab Mitte 2026:  

¶ Strengere Verlässlichkeitsprü-

fung für Waffenbesitzer  
 

¶ Höhere Anforderungen an  

psychologische Gutachten  

inkl. verpflichtendem Gespräch 

und neuen Testverfahren  
 

¶ Zehnjährige Sperre bei zweima-

liger negativer Beurteilung in-

nerhalb eines Jahres  
 

¶ Höheres Mindestalter:  

Kategorie A & B: von 21 auf 25 

Jahre  

Kategorie C: von 18 auf 21 

Jahre   

Ausnahmen für berufliche Nut-

zung , Jäger, Sportschützen  
 

¶ Probephase von fünf Jahren bei 

erstmaliger Bewilligung  
 

¶ Erweiterte Kontrollbefugnisse im 

Umfeld von Schulen und Kinder-

gärten  
 

¶ Strengere Regeln für den priva-

ten Waffenverkauf (Überlas-

sung nur mehr über Waffen-

händler)   

 

      Aus dem Gemeindeamt é 
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LANGLAUFSKI-VERLEIH 

Auch heuer verleiht 

die Gemeinde wieder 

an interessierte Ge-

meindebürger unent-

geltlich Kinder -Langlaufsets (Ski 

u. Schuhe):  
 

Langlaufski:  

Länge 140 ð 160 cm  

Schuhgröße: 33 ð 39  
 

1 Paar Ski für Erwachsene ist 

ebenfalls vorhanden.  
 

Bei Interesse bitte im Gemeinde-

amt melden.  

 

DIGITALE ZUSTELLUNG VON 
BEHÖRDENPOST 

Die Abwicklung von behördli-

chen Schriftstücken erfolgt zu-

nehmend auf digitalem Weg  

über ein zentrales, sicheres Post-

fach wo Bescheide, Rechnun-

gen und andere behördliche  

Schreiben online empfangen 

werden. Dadurch entfällt sowohl 

der ăgelbe Zettelò im Postkasten 

als auch der Weg zur Postfiliale.  

Ablauf der elektronischen Zustel-

lung:  

Bürgerinnen und Bürger können 

das elektronische  Postfach 

ăMein Postkorbò direkt in der App 

ăID Austriaò aktivieren und abru-

fen.  

Für Unternehmen erfolgt der Zu-

griff verpflichtend  über das Un-

ternehmensserviceportal (USP).  

Neue Dokumente im digitalen 

Postfach werden per  E-Mail an-

gekündigt und stehen anschlie-

ßend jederzeit  zum Download 

und Lesen in der App ID Austria  

bereit.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Auch die Gemeinde Auerbach  

übermittelt ihre  Lastschriftanzei-

gen elektronisch:  

¶ für Unternehmen über das USP 

(Unternehmensserviceportal)  

¶ die elektronische Zustellung 

ohne ID Austria (Formular am 

Gemeindeamt erhältlich)  

¶ die elektronische Zustellung mit 

ID Austria ¿ber ăMein Postkorbò 

in der App ID Austria. Dazu ist 

die Aktivierung von ăMein Post-

korbò in der App ID Austria nº-

tig.  

Eine Deaktivierung der elektroni-

schen Zustellung  ăMein Postkorbò 

ist nur durch den Bürger möglich.  

 

VERMIETUNG - TRINKWASSER 

Die Abteilung Wasserwirtschaft 

des Landes Oberösterreich tritt in 

den letzten Monaten vermehrt 

an Vermieter heran, deren Miet-

objekt nicht an eine öffentliche 

Wasserleitung oder Wasserge-

nossenschaft angeschlossen ist.  

Vermieter sind gemäß Trinkwas-

serverordnung (TWV) und Le-

bensmittelsicherheits - und Ver-

brauchergesetz (LMSVG) ver-

pflichtet, das Trinkwasser, das sie 

in Verkehr bringen, jährlich min-

destens einmal untersuchen zu 

lassen und die Mieter über die 

aktuelle Qualität des Wasser s zu 

informieren . Die Untersuchungen 

können während eines gesam-

ten Kalenderjahres veranlasst 

werden. Der Probe nent nahme-

zeitpunkt soll aber so gewählt 

werden, dass die Proben reprä-

sentativ für die Wasserqualität im  

 

 

 

 

 

 

 

Laufe des gesamten Jahres sind. 

Beprobungen nur während Frost-

perioden ergeben beispielsweise 

keine repräsentativen Proben.  

Die Untersuchungsergebnisse 

und das zugehörige Gutachten 

müssen durch den Trinkwasser-

gutachter in das Datenbanksys-

tem der OÖ Trinkwasseraufsicht 

übermittelt werden.  

 

Die zuständige Behörde kann 

Wasserversorgungsanlagen, die 

Ò 10 m³ Wasser pro Tag abgeben 

und nicht öffentliche Einrichtun-

gen, wie Kindergärten, Schulen 

oder Krankenhäuser, versorgen, 

auf Antrag von der Untersu-

chungspflicht ausnehmen, wenn 

sie in ihrer Beurteilung zu dem 

Schluss kommt, dass der Schutz 

der menschlichen Gesundheit 

vor nachteiligen Einflüssen ge  

währleistet ist.   

Ausnahmen, welche von der zu-

ständigen Behörde gewährt wur-

den, sind in Abständen von fünf 

Jahren einer Prüfung zu unterzie-

hen und allenfalls neu zu ent-

scheiden.  

Als betroffener Vermieter wen-

den Sie sich bei Fragen bitte an:  

Amt der Oö . Landesregierung  

Direktion Umwelt und Wasserwirtschaft  

Abteilung Wasserwirtschaft  

Kärtnerstraße 10 -12 

4021 Linz 

Trinkwasseraufsicht.post@ooe.gv.at  

Tel: 0732 / 7720-14187  

 

Aus dem Gemeindeamt  é       
 

 Weihnachtsöffnungszeiten  im  Gemeindeamt  
 

Montag,  29.12. bis 12:00 Uhr Freitag,  02.01. geschlossen  

Dienstag,  30.12. bis 18:00 Uhr Montag,  05.01. geschlossen  

Mittwoch,  31.12. bis 12:00 Uhr 
 

         Ab 07.01.2026 gelten wieder die regulären Öffnungszeiten.  

mailto:Trinkwasseraufsicht.post@ooe.gv.at
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WINTERDIENST 

Die Oö. Straßenverkehrsordnung 

und das Oö. Straßengesetz se-

hen beim Winterdienst eine 

Reihe von Pflichten für den Lie-

genschaftseigentümer vor:  
 

Schneeräumpflicht:  

Nach der Straßenverkehrsord-

nung sind Eigentümer von be-

bauten Liegenschaften in Orts-

gebieten verpflichtet, Gehsteige 

und Gehwege, die dem öffentli-

chen Verkehr dienen und nicht 

weiter als 3 m von der Liegen-

schaft entfernt sind, von Schnee 

und Verunreinigunge n zu säu-

bern und bei Schnee und Glatt-

eis zu bestreuen. Dies hat in der 

Zeit von 6.00 bis 22.00 Uhr entlang 

der gesamten Liegenschaft zu 

geschehen. Sind keine Geh-

steige und Gehwege vorhan-

den, so ist der Straßenrand in der 

Breite von einem Meter zu säu-

bern u nd zu bestreuen. Darüber 

hinaus haben die Liegenschafts-

eigentümer dafür zu sorgen, dass 

Schneewechten und Eisbildun-

gen von den Dächern ihrer an 

der Straße gelegenen Gebäude 

entfernt werden.  

Ausnahme: Diese Verpflichtun-

gen gelten nicht für Eigentümer 

von unverbauten land - und forst-

wirtschaftlich genutzten Grund-

stücken, unabhängig davon, ob 

diese im Ortsgebiet liegen oder 

nicht. Auch verbaute Liegen-

schaften außerhalb des Orts -ge-

bietes unterlieg en diesen Ver-

pflichtungen nicht.  
 

Die Gemeinde ist bemüht, die 

Grundeigentümer bei ihrer gesetz-

lichen Verpflichtung bestmöglich 

zu unterstützen. Die Gehsteigräu-

mung im Ortszentrum wird daher 

auch heuer wieder vom Maschi-

nenring -Service auf Kosten der 

Gemeinde durchgeführt. Sollte der 

Gehste ig in der angeführten Zeit 

daher vom MR -Service noch nicht 

geräumt sein, wenden Sie sich 

bitte direkt an den Maschinenring -

Service, Tel. 07742/61093.  
 

Auch wenn kein Gehsteig vor-

handen ist, kann es vorkommen, 

dass die Gemeinde Flächen 

räumt und streut, hinsichtlich de-

rer die Anrainer im Sinne der vor-

genannten  gesetzlichen Bestim-

mungen selbst zur Räumung und 

Streuung verpflichtet sind.  

 

Die Gemeinde Auerbach weist 

ausdrücklich darauf hin, dass  

¶ es sich dabei um eine (zufällige) 

unverbindliche Arbeitsleistung 

der Gemeinde Auerbach han-

delt, aus der kein Rechtsan-

spruch abgeleitet werden kann,  

¶ die gesetzliche Verpflichtung so-

wie die damit verbundene zivil-

rechtliche Haftung für die zeitge-

rechte und ordnungsgemäße 

Durchführung der Arbeiten in je-

dem Fall beim verpflichteten An-

rainer bzw. Grundeigentümer 

verbleibt,  

¶ eine Übernahme dieser Räum - 

und Streupflicht durch stillschwei-

gende Übung im Sinne des § 863 

ABGB hiermit ausdrücklich aus-

geschlossen wird.  

 

Durchführungsvorschriften:  

Bei der Schneeräumung und  

-streuung bzw. der Entfernung 

der Schneewechten dürfen Stra-

ßenbenützer nicht gefährdet 

oder behindert werden; wenn 

nötig sind die gefährdeten Stra-

ßenstellen abzuschranken oder 

sonst in geeigneter Weise zu 

kennzeichnen. Weiters ist darauf 

zu achten, dass de r Abfluss des 

Wassers von der Straße nicht be-

hindert wird, und Wasserablauf-

gitter und Rinnsale nicht verlegt 

werden und Leitungsdrähte und 

Beleuchtungsanlagen nicht be-

schädigt werden. Für das Abla-

gern von Schnee von Hausdä-

chern oder Grundstücken auf 

die Straße ist eine Bewilligung der 

Gemeinde erforderlich.  
 

Ablagerung von Schneeräum-

gut:  

Nach dem O ö. Straßengesetz 

1991 ist die Ablagerung des 

Schneeräumgutes, das beim öf-

fentlichen Winterdienst der Ge-

meinde anfällt, von den Eigentü-

mern von Grundstücken, die im 

Abstand bis zu 50 m neben einer 

öffentlichen Straße liegen, ohne 

Anspruch auf Entschädigung zu  

dulden. Das Schneeräumgut 

darf jedoch nur von jenem Stra-

ßenteil stammen, der entlang 

dem betroffenen Grundstück 

liegt. Schneeräumgut von ande-

ren Straßenteilen muss nicht ge-

duldet werden. Auch das 

Schneeräumgut von privaten 

Straßen oder Grundstücken darf 

ohne Zustimmung des betroffe-

nen Grundeigentümers nicht auf 

ein fremdes Grundstück abgela-

gert werden. Unter Schneeräum-

gut sind nicht nur der geräumte 

Schnee, sondern auch Verunrei-

nigungen wie Streusplitt und Salz 

zu verstehen. Nach der Schnee-

schmelze ist der  zurückbleibende 

Streusplitt von der Straßenverwal-

tung wieder einzusammeln.  
 

Aufstellen von Schneezäunen und 

Stangen  

Die Grundeigentümer sind auch 

verpflichtet, das Aufstellen von 

Schneezäunen und anderen 

Vorkehrungen, die der Hintan-

haltung von Schneeverwehun-

gen, Lawinen und Steinschlägen 

dienen, ohne Anspruch auf Ent-

schädigung zu dulden. Folge-

schäden an Grundstücken 

dur ch derartige Vorkehrungen 

sind jedoch zu vergüten.  
 

Schneestangen dienen der Sicher-

heit auf schneeverwehten Straßen 

und sollten nicht mutwillig entfernt 

werden!   

 

      Aus dem Gemeindeamté 
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KANAL (INKL. MWST.) 

Anschlussgebühr  

1. - 200 m² û 32,64/m²  

201. - 300 m² û 27,74/m²  

ab dem 301. m²  û 22,85/ m² 

Mindestanschluss  û 4.895,00 

Lfd. Kanalgebühr  û 5,03/m²  

Mindestgebühr  û 176,05/ Obj.  

Pauschale  û 251,50/ Pers. 

Bereitstellungsgeb.  û  0,37/m²  

Zählermiete  jährl.  û 22,00 

 

KATASTERPLANAUSDRUCK 

A4 Farbe  û 0,50 

A3 Farbe  û 1,00 

 

KOPIEN UND DRUCKKOSTEN 

A4 Farbe  û 0,20 

A4 schwarz/weiß  û 0,10 

Für Vereine:   

A4 Farbe  û 0,15 

A4 schwarz/weiß  û 0,08 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

MÜLLABFUHR (INKL. MWST.) 

Restmüll (pro Entleerung )  

60 Liter û 5,57 

120 Liter û 8,56 

1.100 Liter û 78,77 

 

Altpapier Entleerung   gratis  

Biotonne Entleerung   gratis  

 

Abfallgrundgebühr  

Mehrpersonenhaushalt  û 112,62 

Einpersonenhaushalt  û 56,31 

 

Restmüllsack 40 lt.  û 4,00 

Biomüllsäcke (120 lt. u. 10 lt.) sind 

im ASZ Mattighofen erhältlich.  

 

Mülltonne 60 / 120 Lt.  û 38,00 

Biomülltonne 120 Lt.  û 38,00 

Altpapiertonne 240 Lt.   gratis  

Kaution Windeltonne  û 50,00 

 

GRUNDSTEUER 

Das 5-fache des Messbetrages lt. 

Einheitswertbescheid  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

WERBEEINSCHALTUNG  
GEMEINDEZEITUNG 

1 Seite (A4)  û 70,00 

1/2 Seite  û 35,00 

1/4 Seite  û 17,50 

 

AUSWEISDOKUMENTE 

Reisepass û 112,00 

Kinderreisepass*  û 44,00 
*bis zum vollendeten 12. Lebensjahr   
 

Personalausweis  û 91,00 

Personalausweis*  û 39,00 

*bis zum vollendeten 16. Lebensjahr   

 

STRAFREGISTERAUSZUG 

gewöhnl icher Auszug  û 28,10 

für Kinderfürsorge  û 31,10 

für Pflege und Betreuung  û 31,10 

 

HUNDESTEUER (JÄHRLICH) 

pro Hund  û 50,00 

Wachhund  û 30,00 

 

GRUNDBUCHSAUSZUG 

Auszug û 10,00 

  

 

Steuern und Gebühren        
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WOHNSITZART 

Hauptwohnsitz  

männlich  424 

weiblich  402 

Inland  716 

Ausland  111 

Gesamt  826 

Nebenwohnsitz  

männlich  41 

weiblich  42 

Inland  62 

Ausland  21 

Gesamt  83 
 

EINWOHNER NACH ORTSCHAF-
TEN (HWS, NWS, HAUSHALTE) 

Au 28 1 10 

Auerbach  170 18 87 

Gartensiedlung  157 5 61 

Holz 113 17 53 

Höring  69 5 29 

Oberirnprechting  120 18 47 

Unterirnprechting  107 17 47 

Oberkling  26 2 9 

Unterkling  3 0 2 

Riensberg  12 0 4 

Rietzing 5 0 2 

Wimpassing  16 0 6 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

STAATSBÜRGERSCHAFT (HWS) 

(Doppelstaatsbürger werden nur 1 

Mal als Österreicher angegeben)  
 

Österreich  715 

Bosnien-Herzegowina  31 

Schweiz  1 

Tschechien  6 

Deutschland  28 

Spanien  1 

Frankreich  2 

England  1 

Georgien  1 

Kroatien  2 

Ungarn  18 

Italien  3 

Mazedonien  1 

Polen  1 

Rumänien  2 

Russische Föderation  1 

Serbien  6 

Slowakei  2 

Slowenien  1 

Thailand  1 

USA 1 

Jugoslawien (alt)  1 

 
(Stichtag: 11.12.2025)    

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

RELIGION (HWS) 

römisch -katholisch  590 

evangelisch A.B. / H.B.  31 

Kirche Jesu Christi  1 

Baptistengemeinde  2 

bulgar. -/serb .-/griech. -/rum. -  

orthodox  11 

islamisch  49 

buddhistisch  2 

ohne Bekenntnis  110 

unbekannt  30 
 

FAMILIENSTÄNDE (HWS) 

ledig  398 

verheiratet  368 

eingetragene Partnerschaft  2 

gesch ieden/Pa rtnerschaft  

aufgel öst 39 

verwitwet  19 
 

ALTERSSTRUKTUR (HWS ς MÄNNL., 

WEIBL., GESAMT) 

0 ð 2,9 Jahre  11 17 28 

3 ð 5,9 Jahre  22 21 43 

6 ð 14,9 Jahre  43 54 97 

15 ð 39,9 Jahre  130 111 241 

40 ð 59,9 Jahre  128 122 250 

60 ð 79,9 Jahre  79 71 150 

ab 80 Jahre  11 6 17 

  

Mehr Statistikdaten finden Sie auch auf der Homepage der Statistik Austria ăEin Blick auf  die Gemeindeò 

unter  https://www.statistik.at/atlas/blick/  

 

      Einwohnerstatistik  

 
 

Der Bürgermeister, 
der Gemeinderat und 

die Gemeindebediensteten 
wünschen allen Gemeindebürgern und Lesern 

ein ruhiges, besinnliches Weihnachtsfest 
und ein gesundes, erfolgreiches und friedvolles 

Neues Jahr 2026! 
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Ein Überblick für welche Produkte  

ein Ausweis benötigt wird und  

welche  weiterhin ohne Ausweis erhältlich sind finden Sie unter  

https://ooe.lko.at/ab -2026-pflicht -sachkundeausbildung -für- 

bestimmte -rodentizide+2400+4290647  

 

AB 2026 PFLICHT: SACHKUNDE-
AUSBILDUNG FÜR BESTIMMTE 
RODENTIZIDE 

Mit 1. Jänner 2026 tritt die Roden-

tizid-Sachkundeverordnung in 

Kraft. Ab diesem Zeitpunkt dürfen 

Giftköder gegen Ratten und 

Mäuse mit bestimmten blutgerin-

nungshemmenden (antikoagu-

lanten) Wirkstoffen nur mehr von 

Personen gekauft und angewen-

det werden, die eine entspre-

chende Sachkundeausbildung 

erfolgreich absolviert haben.  
 

Die betreffenden Produkte ent-

halten blutgerinnungshem-

mende Wirkstoffe, die fortpflan-

zungsschädigend, zielorganto-

xisch und persistent sind und sich 

in der Umwelt anreichern kön-

nen. Die besagten Wirkstoffe 

werden in zwei Generationen 

eingeteilt. Bei den Wirk stoffen der  

ersten Generation  kommt Coum-

atetralyl in den meisten Produk-

ten vor.  

 

 

 

GEFLÜGELPEST 

 
 

Aufgrund der aktuellen Geflügel-

pest -Situation wurde in den Amt-

lichen Veterinärnachrichten 

(AVN 2025/39) mit der Kundma-

chung zur Festlegung eines HPAI -

Risikogebietes das gesamte Bun-

desgebiet als Gebiet mit erhöh-

tem HPAI -Risiko definiert.  
 

Im Risikogebiet gelten besondere 

Meldepflichten, mehr  Infos dazu 

unter:  
 

https://www.land -oberoester-

reich.gv.at/5 50163 

Wirkstoffe der ersten Generation 

sind schwächer als die der zwei-

ten Generation und dürfen in ge-

ringen Mengen und bis zu einer 

Wirkstoffkonzentration von 

0,003% auch an nicht sachkun-

dige Anwender abgegeben 

werden. Wirkstoffe der  zweiten 

Generation  (Brodifacoum, Bro-

madiolon, Difenacoum, Difethia-

lon, Flocoumafen) sind deutlich 

stärker und ab 01. Jänner 2026 

nur mehr gegen Vorzeigen einen 

Sachkundeausweises erhältlich.  
 

Auch bei Produkten, die noch vor 

dem 01. Jänner 2026 (ohne Sach-

kundeausweis) gekauft wurden 

ist für die Ausbringung ab 2026 

der Rodentizid -Sachkundeaus-

weis erforderlich.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Um den Geflügelbestand zu 

schützen, wurde das gesamte 

Bundesgebiet als Gebiet mit er-

höhtem Geflügelpest -Risiko fest-

gelegt. Es sind daher von den 

Geflügelhalterinnen und -haltern 

bestimmte Maßnahmen umzu-

setzen. 
 

Alle Geflügelhalter werden auf-

gefordert, die Pflichten der Tier-

halter einzuhalten.  
 

Pflichten der Tierhalter:  
 

¶ Enten und Gänse sind so von 

anderen Vögeln getrennt zu 

halten, dass ein direkter und 

indirekter Kontakt ausge-

schlossen ist 
 

¶ Geflügel wird durch Netze, 

Dächer oder horizontal ange-

brachte Gewebe vor dem 

Kontakt mit Wildvögeln ge-

schützt oder  

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
¶ Die Fütterung und Tränkung 

muss im Stallinnenbereich 

oder einem Unterstand erfol-

gen. Die Ausläufe müssen in 

diesem Fall gegen Oberflä-

chengewässer, an denen sich 

wildlebende Wasservögel auf-

halten können, ausbruchsi-

cher abgezäunt  sein. 
 

¶ Die Tränkung darf nicht mit 

Oberflächenwasser erfolgen, 

zu dem Wildvögel Zugang ha-

ben  
 

¶ Die Reinigung und Desinfek-

tion der Beförderungsmittel, 

Ladeplätze und Gerätschaf-

ten hat mit besonderer Sorg-

falt zu erfolgen  
 

Jeder Verdacht auf das Vorlie-

gen einer Infektion mit dem Erre-

ger der Geflügelpest ist bei der 

zuständigen Bezirksverwaltungs-

behörde anzuzeigen.   

 

Informationen        
 

 
© LK OÖ/ Angerer  

© Sabine_Zierer, pixabay  
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AKTUELLE AKTIONEN MIT DER 
OÖ. FAMILIENKARTE 

ăHappy Familyò - Familienski-

tage  

Die kleinen Skigebiete Oberös-

terreichs bieten am 17. und 18. 

Jänner  ideale Bedingungen für 

entspannte Skitage zu  familien-

freundlichen Preisen.  Karten gibt 

es ab 21. November auf 

www.oeticket.com bzw. bei den 

oeticket -Vorverkaufsstellen  
 

Spannende Spielplätze in der 

Nähe  

Der Spielplatzführer auf www.fa-

milienkarte.at  und in der Fami-

lienkarte App ermöglicht eine 

schnelle Suche nach nahegele-

genen Spielplätzen. Aktuell sind 

über 370 Spielplätze gelistet und 

es kommen ständig neue hinzu.  
 

Familienzeit voller Winterzauber 

im Tiergarten  

Eintritt zum Halbpreis in den Tier-

gärten Linz, Walding, Stadt Haag 

und Grünau vom 9. bis 11. Jän-

ner.  *Oma -Opa -Bonus gilt in Walding, 

Stadt Haag und Grünau.  
 

Mein erstes Kinoerlebnis bei Star 

Movie  

Freier Eintritt am 5. Jänner um 14 

Uhr beim ăSimsalagrimm Mit-

machkinoò f¿r Kinder.  

Für Erwachsene gilt der Normal-

preis.  
 

Kammerhof Museum Gmunden  

Bis 6. Jänner  Familieneintritt zum 

halben Preis: 2 Erwachsene und 

Kinder bis 18 Jahren zahlen 6,50 

Euro (statt 13 Euro) Eintritt.  
 

Magische Weihnachtsferien in 

Wien 

Bis 6. Jänner  Wiener Museen zum 

Halbpreis entdecken , unter an-

derem: Madame Tussauds Wien  

Erwachsene: 13,25 Euro (statt 

26,50 Euro), Kinder (2 -14 Jahre): 

10 Euro (statt 20 Euro).  

Familienskitage in den sieben 

Top-Skigebieten Oberösterreichs  

Die großen Skigebiete bieten am 

24. und 25. Jänner  zu günstigen 

Preisen Familienskitage an. Kar-

ten gibt es online auf den jeweili-

gen Webseiten der Skigebiete.  
 

Steinbach Black Wings Linz  

Familientickets für die Heimspiele 

der Steinbach Black Wings Linz 

um 25 Euro am 28. Dezember 

und 22. Februar .  

 

   

 

      Familienfreundliche Gemeinde  é 

 
 

 

      Familienfreundliche Gemeinde  é 

 
 

 

Informationen zu den aktuellen 

Aktionen der OÖ Familienkarte 

finden Sie auf  

www.familienkarte.at und der 

OÖ Familienkarte -App.  
 

 

Informationen zu den aktuellen 

Aktionen der OÖ Familienkarte 

finden Sie auf  

www.familienkarte.at und der 

OÖ Familienkarte -App.  
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4YOU - LERNBÖRSE 

JETZT NACHHILFE FINDEN ODER 

GEBEN 

Die kostenlose JugendService  

Lernbörse richtet sich einerseits 

an Personen, die auf der Suche 

nach privater Nachhilfe sind, an-

dererseits können sich jene ein-

tragen, die Nachhilfe geben 

möchten.  

 

NACHHILFEFÖRDERUNG 

Das Land Oberösterreich unter-

stützt Familien durch einen Bei-

trag zu den Kosten, die im Zusam-

menhang mit einer zusätzlichen 

außerschulischen Förderung 

(Nachhilfe) anfallen. Die Förde-

rung soll vor allem dazu beitra-

gen, dass Schüler auch in heraus-

fordernden Z eiten gute Lerner-

folge erzielen und ihre Leistun-

gen verbessern.  

 

 

 

 

 

 

FERNPENDLERBEIHILFE 

Gefördert werden fernpen-

delnde Personen, die regelmä-

ßig (mind. einmal wöchentlich) 

direkt vom Hauptwohnsitz zum 

Arbeitsort hin und zurück fahren  

und dabei eine einfache Weg-

strecke von mind. 25 km zurück-

legen.  
 

Achtung: Neuer Beantragungs-

zeitrum für das Pendeljahr 2024 

ist von 1. März 2025 bis 28. Feb-

ruar 2026!  
 

Jetzt also noch schnell den An-

trag für das Pendeljahr 2024 stel-

len:  
 

https://www.land -oberoester-

reich.gv.at/228391.htm  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vor allem sollen Lerndefizite, ins-

besondere vor Prüfungen, Lern-

zielkontrollen und Schularbeiten 

bzw. im Falle einer Nachprüfung 

ausgeglichen sowie eine dro-

hende negative Abschlussnote 

abgewendet werden.  
 

Die g eförderte Nachhilfe be-

schränkt sich auf die Hauptge-

genstände Deutsch, Mathema-

tik, Englisch bzw. eine 

zweite  Fremdsprache.  Wird an 

der Schule Förderunterricht an-

geboten, ist dieser vom Schüler 

zwingend zu besuchen .  

 

 
 

 

 
 

ENERGIESPAREN IM HAUSHALT 

BERATUNG UND GERÄTETAUSCH 

Armutsbetroffene 

und einkommens-

schwache Haushalte 

werden mit dieser För-

deraktion bei der Reduktion des 

Energieverbrauchs und somit bei 

der langfristigen Senkung der 

Ausgaben für Energie unterstützt.  
 

Im Zuge der Beratung können bis 

zu zwei Haushaltsgeräte KOSTEN-

FREI gegen energieeffiziente 

Neugeräte getauscht werden.  
 

Anmeldung zur Erstberatung:  
 

¶ per Mail an energiespa-

ren@caritas -ooe.at  oder  
 

¶ telefonisch 0676/87768047  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Förderhöhe beträgt 150 Euro 

pro Schüler und Semester (Win-

tersemester inkl. Semesterferien 

bzw.  Sommersemester inkl. Som-

merferien) und wird in Form eines 

Gutscheines eingelöst.  
 

Anträge können für Schüler im 

Pflichtschulalter von der 1. bis 9. 

Schulstufe (alle Schultypen) ge-

stellt werden.  
 

Informationen zur Förderung un-

ter:  www.familienkarte.at  > För-

derungen > Förderungen für die 

Schule > Nachhilfeförderung  
 

 

 

 

 

 
 

Im Anschluss an die (telefoni-

sche) Erstberatung erfolgt ein 

Vororttermin.  
 

Diese Aktion gilt nur für soge-

nannte Weißware  (Kühl- Gefrier-

geräte, E -Herd, Geschirrspüler, 

Waschmaschine).  
 

Einreichung noch bis 28.02.2026 

möglich.  
 

Weiterführende  

Informationen  

finden Sie unter:  
 

https://www.klima-

fonds.gv.at/wp -content/uplo-

ads/2025/09/LF_Energiespa-

ren_Haushalt_2025_v4.pdf  
 

KEM Klimazukunft Mattigtal  
Dorfplatz 1, 5222 Munderfing 
Tel.: 0676 463 81 31 
E-Mail: mattigtal@kem-om.at  
www.kem-om.at 
  

 

Jugendseite        
 

 

 

Aktueller Servicetipp        
 

 

© zapCulture_pixabay  

https://www.land-oberoesterreich.gv.at/228391.htm
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/228391.htm
http://www.familienkarte.at/
http://www.kem-om.at/


 

13 

 

 

 

 

 

ZUM GEBURTSTAG* 
 

NETZTHALER Johann 

Rietzing 76 Jahre  
 

WINTER Josefa 

Auerbach  85 Jahre  
 

POMMER Franz 

Riensberg  88 Jahre  
 

 

 

 

 

 
 
 

ZUR GEBURT 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

ZUR VERLEIHUNG 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

*Es werden nur jene Jubilare ab 75 

Jahre veröffentlicht, die ausdrücklich 

zugestimmt haben  

HANA BESIC 
Unterirnprechting 45/2  

am 2 8.09.2025 

Eltern: 

Irnesa und Fahrudin  Besic  

ZUR EHESCHLIEßUNG 

DOMENIQUE PAINSIPP u. 

CLAUDIA KOPELENT 

heirateten am 27. September  

standesamtlich in Wals-Siezenheim  

Gemeinsamer Name: Painsipp  

 

 

      Herzlichen Glückwunsch  

 
 

WIR TRAUERN UM 

EDELFRIEDE DORNER 
Auerbach 21  

¥ 6. Dezember 2025  

im 70. Lebensjahr  

 

DIPL.-ING. JOSEF SEIDL 

wurde in einem festlichen 

Rahmen am 12. Dezember 

von Landeshauptmann 

Mag. Thomas Stelzer und 

Bildungsdirektor Mag. Dr. 

Alfred Klampfer der  

Berufstitel ăOberstudienratò 

verliehen  

Diese Anerkennung macht 

mir sehr viel Freude und 

ich sehe sie als Wertschät-

zung meiner langjährigen 

Lehrtätigkeit an verschie-

den Bildungsinstituten.  

Euer Bürgermeister  

Prof., OStR, Dipl. - Ing., 

Ing. Josef Leopold Seidl  
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Claudias Hundewelt ï  
Kompetenz, Herz und Natürlichkeit für Mensch & Hund  

In Hºring 13a, einer ruhigen Ortschaft der Gemeinde Auerbach, hat sich ĂClaudias Hundeweltñ zu einer 

beliebten regionalen Anlaufstelle für Hundebesitzer entwickelt. Was als Herzensprojekt begonnen hat, 

ist heute eine vielseitige Kombination aus Hundeschule , BARF -Fachhandel, Ernährungsberatung und Be-

gegnungsort für Menschen, die ihren Vierbeiner bewusst und liebevoll durchs Leben begleiten möchten.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Gruppengrößen bleiben bewusst klein, wodurch eine persönliche Betreuung und angenehme Trai-

ningsatmosphäre gewährleistet ist.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Auerbacher Betrieb stellt sich vor        
 

 

Für einen guten Start: Welpen - und Jung-
hundekurse  

Der Alltag mit Hund beginnt mit guter Ausbildung ï 

und genau hier legt Claudia einen besonderen 

Schwerpunkt.  

Die Welpen -  und Junghundekurse vermitteln spiele-

risch und zugleich strukturiert alle Grundlagen für ein 

sicheres und harmonisches Miteinander. Besonderer 

Wert wird auf Alltagstauglichkeit, Umweltgewöhnung 

und Bindungsaufbau gelegt.  

Nicht nur junge Hunde profitieren von dem Angebot: 

Auch erwachsene Hunde lernen in speziell abge-

stimmten Kursen mehr Gelassenheit, Orientierung 

und Kommunikation.  

Vielfältiges Kursprogramm für  
jedes Mensch -Hund -Team 

Claudias Hundewelt bietet ein abwechslungsrei-

ches und gut durchdachtes Kursangebot ï ideal 

für alle, die mit ihrem Hund aktiv bleiben und 

Neues ausprobieren möchten:  

Longieren  ï Distanzarbeit, die Körper und 

Kopf fordert  

Mantrailing  ï Nasenarbeit auf hohem Niveau  

Social Walks  ï gemeinsame, entspannte 

Übungsspaziergänge in der Gruppe  

Training zu Hause  ï individuelles Coaching 

direkt im gewohnten Umfeld  

Natürliche Ernährung: BARF -Shop &  
Ernährungsberatung  

Ein weiterer Schwerpunkt von Claudias Hundewelt ist 

die artgerechte Hundeernährung. Im hauseigenen 

BARF - Shop  finden Hundebesitzer hochwertiges 

Frischfleisch, Nahrungsergänzungen, Kauartikel sowie 

fachlich ausgewählte Produkte.  

Besonders beliebt sind die BARF - Seminare , in denen 

Theorie und Praxis perfekt kombiniert werden:  

Es wird gemeinsam geschnitten, zusammengestellt, 

berechnet ï und am Ende kann jeder Teilnehmende 

den eigenen Hund bedarfsgerecht ernähren. Die Se-

minare richten sich sowohl an BARF -Einsteiger als 

auch an Fortgeschrittene.  

veranstaltungen , Workshops &  
Gemeinschaft  

Claudias Hundewelt ist mehr als ein Trainings-

ort ï es ist eine Begegnungsstätte. Regelmä-

ßig finden besondere Veranstaltungen statt, 

wie:  

Maulkorb -Anpass -Workshops  

Hunde -Olympiade  

Advents -Spaziergänge  

Fachvorträge rund um Hundegesundheit, Er-

ziehung und Ernährung  

Diese Events stärken die Gemeinschaft und 

geben Hundebesitzern die Möglichkeit, sich 

auszutauschen und voneinander zu lernen.  
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Herbstübung  
 

Am 15. November fand unsere 

jährliche Herbstübung bei der 

Firma KFZ Winkler in Auerbach 

statt.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Übungsannahme lautete: 

"Eingeklemmte Person und starke 

Rauchentwicklung im Ge-

bäude". Außerdem wurde die 

Ausfahrt der einzelnen Einsatz-

fahrzeuge verzögert durchge-

führt, um ein realitätsnahes Sze-

nario zu simulieren. Nach dem 

Eintreffen des ersten Fahrzeu ges, 

unserem neuen Tanklöschfahr-

zeug (TLF), wurde durch den Ein-

satzleiter die Lage erkundet und 

der Atemschutztrupp begann 

mit dem vordringen zum Übungs-

objekt der KFZ -Werkstätte. Wäh-

renddessen fuhr das Löschfahr-

zeug aus und stellte eine Lösch-

leitung zur Sp eisung unseres TLF 

von dem Löschwasserbehälter 

bei der Gemeinde her.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Des Weiteren wurde ein Reserve -

Atemschutztrupp gestellt, wel-

cher nach Rettung der einge-

klemmten Person mit dem schaf-

fen einer Abluftöffnung im Ge-

bäude fortsetzte. Gesamt wurde 

durch die Übung die Speisung 

vom TLF, der Lotsendienst im Be-

reich der Hauptstraß e, die Perso-

nenrettung in Kombination mit 

unseren neuen Hebekissen und 

dem Atemschutz, sowie das 

Schützen der Nachbargebäude 

simuliert.  

Insgesamt nahmen 22 Kamera-

dinnen und Kameraden daran 

teil. Wir bedanken uns für die Teil-

nahme an der Übung, sowie bei 

KFZ-Winkler für die Unterstützung 

und der Bereitstellung des 

Übungsobjektes.  

 

Sanitäts-Leistungsprüfung in 

Bronze 
Die Premiere der 

Sanitäts -Leistungs-

prüfung fand am 

07. November 

2025 in der Landes-

feuerwehrschule in 

Linz statt. Diese 

Leistungsprüfung dient dazu, das 

Wissen und Können im Bereich 

Erste Hilfe zu vertiefen, zu festigen 

und in einer praxisnahen Prüfung 

unter Beweis zu stellen,  damit  im 

Ernstfall schnell und richtig gehol-

fen werden kann.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Die Prüfung gliedert sich in die 

drei Teilbereiche Theorie, Einzel-

station und Gruppenstation. Die 

Leistungsprüfung wurde erfolg-

reich von Fuchs Walter, Holzinger 

Burkhard und Schweigerer 

Matthias abgelegt.  

 

Atemschutzleistungsprüfung 

Silber 
 

Am 22. November 2025 fand im 

Feuerwehrhaus in Braunau die 

Atemschutzleistungsprüfung in 

Silber statt. Bei dem Stationsbe-

trieb mussten verschiedene Auf-

gaben im Bereich von Atem-

schutz bewältigt werden. Es nah-

men daran Buchner Sebastian, 

Feldbacher Thomas und  Huber 

David erfolgreich teil.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Feuerwehr Auerbach gratu-

liert den bestandenen Teilneh-

mern für die erreichten Leistungs-

abzeichen bei beiden Prüfungen 

recht herzlich.  

  

 

      Freiwillige Feuerwehr  
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Über die Gefahren und den sachgerechten Umgang mit Weihnachtsbäumen  

informieren folgende Brandschutztipps:  

 

Zubau Feuerwehrhaus  
 

Im November ging es nun end-

lich los. Nachdem sämtliche Ge-

nehmigungen und Finanzie-

rungszusagen für den Zubau an 

das  Feuerwehrhaus eingelangt  

sind, konnte der Anbau  für die 

Unterbringung des Komman-

dofahrzeuges gestartet werden. 

Am 24.11.2025 wurde gemein-

sam mit der Firma Eder und  der 

Firma Zehentner mit dem Bau be-

gonnen .  

 

 

 

 

¶ Den Weihnachtsbaum erst kurz 

vor dem Fest kaufen und da-

rauf achten, dass er nicht na-

delt.  
 

¶ Bis zur Aufstellung im Freien 

oder in kühlen und möglichst 

unbeheizten Räumen aufbe-

wahren. Damit der Baum län-

ger frisch bleibt, ihn bis zur Auf-

stellung in einen mit Wasser ge-

füllten Topf oder Kübel stellen.  
 

¶ Für einen festen Stand des 

Baumes sorgen, nur kipp - und 

standsichere Vorrichtungen 

(Weihnachtsbaumständer) 

verwenden. Empfehlenswert 

ist ein Ständer mit Wasserfül-

lung.  
 

¶ Möglichst elektrische Lichter-

ketten verwenden und darauf 

achten, dass Sicherungen, An-

schluss und Leitungen nicht 

überlastet werden.  
 

¶ Brennende Kerzen niemals un-

beaufsichtigt lassen. Eltern soll-

ten auf ihre Kinder achten und 

Streichhölzer sowie Feuer-

zeuge sicher aufbewahren, 

damit Kleinkinder die Kerzen 

nicht heimlich anzünden kön-

nen.  

¶ Für den Notfall Löschmittel 

griffbereit stellen. Oft genügt 

schon ein Eimer mit Wasser.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

¶ Nach dem Schlagen beginnt 

der Baum auszutrocknen, vor 

allem wenn er nicht rasch ins 

Wasser gestellt wird. Sinkt die 

Feuchtigkeit des Baumes unter 

50 Prozent, besteht schon die 

Gefahr, dass er durch eine 

Kerze oder einem Streichholz in 

Brand gesteckt werden kann, 

bei unter 20 Prozent dienen die 

enthaltenen ätherische Öle als 

Brandbeschleun iger und der 

ganze Baum kann innerhalb 

von Sekunden in Flammen ste-

hen. Daher dürre Bäume aus 

der Wohnung entfernen!  
  

¶ Weihnachtsbäume immer so 

aufstellen, dass im Falle eines 

Brandes das Verlassen eines 

Raumes ungehindert möglich 

ist. Fluchtmöglichkeiten freihal-

ten!  
 

¶ Die Umgebung des Weih-

nachtsbaumes von leicht ent-

zündlichen Gegenständen 

freihalten.  
 

¶ Vorsicht beim Gebrauch von 

Wunderkerzen! Vor allem die 

glühenden Restkolben nicht 

mit brennbaren Gegenstän-

den in Verbindung bringen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

Und noch ein wichtiger Tipp:   

Rauchmelder in der Wohnung ver-

ringern dieses Risiko enorm, indem 

sie rechtzeitig Alarm geben. Die 

"Lebensretter" gibt es schon für ei-

nen recht geringen Preis im Fach-

handel. Sie sollten in keinem Kin-

derzimmer und in keinem Schlaf-

zimmer fehlen und sind das i deale 

Geschenk zum Nikolaus oder zu 

Weihnachten.  

Für alle Fälle  - wenn es doch pas-

siert: 

Ruhe bewahren. Sofort am besten 

mit Wasser löschen.  
 

Falls der Brand nicht selbst ge-

löscht werden kann:  

¶ Raum sofort verlassen  

¶ Türen zum Brandraum schließen  

¶ Feuerwehr alarmieren und am 

Grundstückseingang erwarten  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Die Freiwillige Feuerwehr Auerbach bedankt sich bei allen  

Gemeindebürgern für die große Spendenbereitschaft für unser 

neues TLF2000 sowie die gute Zusammenarbeit im abgelaufenen 

Jahr und wünscht ein gesegnetes Weihnachtsfest, besinnlich e 

Feiertage und einen guten Rutsch ins Jahr 2026.  

 

Die Feuerwehr ist natürlich auch in der Weihnachtszeit für Sie da!  

Bei einer Brandausdehnung sofort Notruf 122  wählen!  

 

Freiwillige Feuerwehr        
 

 

Brandschutztipps für die Advent - und Weihnachtszeit : 

Friedenslichtaktion  

Am 24. Dezember 2025 findet 

wieder die Friedenslichtaktion 

statt. Die Feuerwehrjugend 

bringt das Licht von  

Bethlehem zu jedem Haus in 

unserer Gemeinde und  

bittet um freundliche Auf-

nahme.  
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TAFELKLASSLER 
Am 8. September starteten 10 

Kinder ihre Schullaufbahn in der 

VS Auerbach! Wir wünschen 

euch alles Gute und viel Freude 

beim Lernen!  

 

WANDERTAG 
In der zweiten Schulwoche nutz-

ten wir das schöne Wetter aus 

und die gesamte Schule machte 

einen Wandertag. Bei sonnigem 

und warmem Wetter wanderten 

wir durch Auerbach. Auch eine 

kleine Stärkung und Spielen im 

Wald durfte nicht fehlen. Gut ge-

stärkt ging es dann wieder zurück 

in die Schule.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

BÜCHEREI 
Am 24. September 2025 machte 

sich die ganze Volksschule Auer-

bach auf den Weg zur Bücherei 

nach Munderfing.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dort durften die Kinder den gan-

zen Vormittag verbringen und 

ein abwechslungsreiches Pro-

gramm rund um den ăRªuber 

Hotzenplotzò erleben. 

Zuerst wurde ein kurzer Ausschnitt 

aus dem Buch vorgelesen. An-

schließend konnten die Kinder 

bei kleinen Rätseln rund um die 

Geschichte mitmachen. Zum 

Abschluss gab es noch ein be-

sonderes Highlight, wir schauten 

uns den Film ăRªuber Hotzen-

plotzò auf einer großen Leinwand 

an. Neben dem Programm zum 

ăRªuber Hotzenplotzò lernten die 

Schülerinnen und Schüler auch 

die Bücherei kennen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Sie erfuhren, wie man die richti-

gen Bücher findet, was man alles 

ausleihen kann und wer wollte, 

durfte sich gleich selbst ein Buch 

mitnehmen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

UNSERE ERSTKLÄSSLER SIND 

FLEISSIG - ERSTE KUNSTWERKE 
Eifrig wurde, passend zum 

Herbstbeginn, ein schönes Blatt 

getupft. Im Werkunterricht lern-

ten die Kinder, eine Kordel zu 

drehen. Auch diese wurde schön  

in Szene gesetzt. Die Ergebnisse 

können sich sehen lassen.  

 

 

 

 

 

 

A,B,C & 1,2,3 
Viel Freude hatten die Kinder der 

ersten Klasse beim Erarbeiten un-

serer ersten Buchstaben und 

Zahlen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

      Aus der Schule geplaudert  
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DER ERSTE FREITAG IM MO-

NAT  
Auch heuer ist wieder jeder erste 

Freitag im Monat ein besonderer 

Tag für unsere Schüler und Schü-

lerinnen. Die ganze Schule ver-

sammelt sich und den Kindern 

wird ein neues Märchen vorge-

stellt. Mit großer Aufmerksamkeit 

lauschen sie den Geschichten 

und freue n sich jedes Mal auf 

das nächste Märchenaben-

teuer.  Im Anschluss dürfen sich 

die Kinder über eine gesunde 

Jause freuen. Diese wird jeden 

Monat von den Eltern liebevoll 

für die gesamte Schule vorberei-

tet. Ein herzliches  

Dankeschön an 

alle Eltern für ihre 

Unterstützung und 

ihren Einsatz! 

 

 

 

 

 

 

 

 

TAG DER ÄLTEREN  
Am Freitag, den 3.10.25 durfte 

die 3. und 4. Klasse den òTag der 

 lterenó der Gemeinde Auer-

bach musikalisch gestalten.  

Dazu trafen wir uns am Nachmit-

tag beim Wirt zõHºring. Dort tru-

gen  die Kinder vor einer vollen 

Gaststube ein Gedicht, Lieder 

und einen kleinen Tanz vor. Das 

hat sehr viel Spaß gemacht! An-

schließend bekamen wir eine 

kleine Stärkung und ließen den 

Nachmittag noch bei schönem 

Wetter am Spielplatz ausklingen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

LESUNG JONATHAN MITTER-

MAIR 
Gleich zu Schulbeginn besuchte 

uns der oberösterreichische Au-

tor Jonathan Mittermair mit sei-

nem Buch ăDer Adler Aaronò. Die 

wunderbare Geschichte vom 

kleinen Adler, der bei den Hüh-

nern aufwächst, vom großen Ad-

ler Magnus das Fliegen lernt und 

dabei seine ei genen Stärken fin-

det, fand bei den Kindern gro-

ßen Anklang.  

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 
 

KTM WORKSHOP 
Am Mittwoch, den 15.10.25 

durfte die 3. und 4. Klasse am Tag 

der oberösterreichischen Indust-

rie teilnehmen. Dazu besuchten 

wir im Lehrwerkstättenbetrieb 

von KTM einen Workshop zum 

Thema ăWie erreichen unsere 

Motorräder ihre Höchstge-

schwindigkeitò. Die Kinder konn-

ten  viel selbst ausprobieren und 

zusammenbauen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

BLICK UND KLICK  

 

Aus der Schule geplaudert        
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Am 3. November nahmen  die 

Kinder der ersten Klasse am Ver-

kehrssicherheitstraining òBlick 

und Klickó vom ¥AMTC teil. An-

schaulich und spielerisch lernten 

sie viel über das richtige Über-

queren der Straße.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

RADFAHRPRÜFUNG  
Mitte November traten die Kin-

der der 4. Klasse zur Radfahrprü-

fung an. Bei kalten Temperatu-

ren absolvierten sie die Prüfungs-

strecke. Wir gratulieren den Viert-

klässlern zur bestanden Radfahr-

prüfung und Gute Fahrt mit dem 

Führerschein!   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

CHRISTKINDL AUS DER 

SCHUHSCHACHTEL 
Auch dieses Jahr beteiligte sich 

die Volksschule wieder an der 

Aktion ăChristkindl aus der 

Schuhschachtelò. Ein herzliches 

Dankeschön an alle Kinder und 

Eltern, die auch heuer wieder lie-

bevoll Pakete mit Süßigkeiten, 

Hygieneartikeln sowie Schul - und 

Spielsachen gepackt haben. Die 

Landlerhilfe bringt diese Ge-

schenkpäckchen in die von ihr 

betreuten Landlergebiete in der 

Ukraine und Rumänien.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

ADVENTMARKT  
Am Samstag, den 22. November, 

durften wir beim Adventmarkt in 

Auerbach auftreten. Wir sangen 

weihnachtliche Lieder wie ăSin-

gen wir im Schein der Kerzen ò, 

ăIn der Weihnachtsbäckerei ò, 

ăAdvent is a Leichtn ò und ăFeliz 

Navidad ò. Ein besonderes High-

light war unser Lichtertanz zu 

ăKinder tragen Licht ins Dunkel ò, 

bei dem wir mit unseren Kerzen 

für stimmungsvolle Momente 

sorgten.  Mit unserem Auftritt woll-

ten wir die Besucherinnen und 

Besucher auf die Adventzeit ein-

stimmen und gemeinsam eine 

schöne, festliche Stim mung ver-

breiten.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

ADVENTKRÄNZE 
Heuer haben wir wieder wunder-

schöne Adventkränze für jede 

Klasse bekommen. Dafür möch-

ten wir uns beim Elternverein 

recht herzlich bedanken.  

Die Lehrerinnen und Kinder der 

Volksschule Auerbach wün-

schen euch allen ein friedliches 

und besinnliches Weihnachtsfest !

 

      Aus der Schule geplaudert  
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Strahlende Augen im Kinder-

garten ð Laternenfest, Kram-

pusworkshop und Nikolaus-

besuch  

In den letzten Wochen war bei 

uns im Kindergarten einiges los! 

Der Herbst zeigte sich von seiner 

schönsten Seite, und wir durften 

gemeinsam mit den Kindern und 

Familien viele stimmungsvolle 

Momente erleben.  

Laternenfest ð Ein leuchten-

der Abend  

Am Dienstag, den 11.11.2025 

fand unser traditionelles Later-

nenfest statt. Unser Fest startete 

in der Kirche, wo die Kinder ein 

Gedicht, Lieder, ein kleines Thea-

terstück und einen Laternentanz 

zu ihren Besten geben durften. 

Anschließend an die Kirche hat 

uns dann auch der Hl. Martin be-

sucht.  Mit liebevoll gebastelten 

Laternen zogen wir danach mit 

den Kindern stolz durch die Stra-

ßen und sangen gemeinsam mit 

Eltern, Großeltern und Freunden 

das bekannte Lied Ich geh mit 

meiner Laterne. Die leuchtenden 

Laternen  und die fröhlichen Kin-

derstimmen sorgten für eine 

ganz besondere Atmosphäre. Im 

Anschluss ließen wir den Abend 

bei Glühmost, Kinderpunsch und 

selbstgebackenen Köstlichkeiten 

gemütlich ausklingen.  

Ein herzliches Dankeschön an 

den Pfarrer Pawula Josef, an 

Schwarz Sepp und an alle Ver-

eine, Obmänner und Obfrauen 

und Familien, die zum Gelingen 

dieses Abends beigetragen ha-

ben!  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kindergarten        
 

 

Ein besonderes Erlebnis bot auch der Krampusworkshop  am Don-

nerstag, den 04.12.2025, bei dem die Kinder auf kindgerechte Weise 

in die Welt der regionalen Bräuche eingeführt wurden. Der Krampus-

verein Schoberpass Gundertshausen stellte Masken, Kostüme und 

Glocken vor und erklärte, dass hinter den oft furchtein flößenden Ge-

stalten freundliche Menschen stecken. Die Kinder durften die Mate-

rialien aus nächster Nähe betrachten und Fragen stellen ð eine 

spannende Begegnung, die so manche Ängste nehmen konnte.  

Krampusworkshop ð Faszination Brauchtum  
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Eingewöhnung  

Im September/Oktober haben 

wir mit 5 neuen und 5 bestehen-

den Kindern in das Krabbelgrup-

penjahr gestartet. Ab Jänner 

werden wir dann mit 12 Kinder n 

vollzählig sein.  

Danke an die Eltern, die so gut 

mitgeholfen und einen guten 

und reibungslosen Start ermög-

licht haben!  

Projekt ȸELM UKIȶ  
(=Elementares Musizieren in der 

Krabbelgruppe)  

Auch heuer haben wir wieder 

die Ehre bei d iesem Projekt der 

Landesmusikschule Oberöster-

reich dabei zu sein.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

      Kindergarten  

 
 

Nüsse - Massage  

Laufräder Spende von KTM Fahrrad  

 

      Krabbelgruppe  

 
 

Nikolausbesuch ð Ein Moment der Freude  

Zum Abschluss dieser ereignisreichen Zeit besuchte uns 

der heilige Nikolaus am Freitag, den 05.12.2025 im Kin-

dergarten. Mit seinem goldenen Buch und freundlichen 

Worten brachte er Kinderaugen zum Leuchten. Jedes 

Kind erhielt ein kleines Sackerl mit Lebkuch en, Mandari-

nen und einer süßen Überraschung. Wir danken dem Ni-

kolaus herzlich für seinen Besuch!  

Es ist schön zu sehen, wie lebendig Gemeinschaft und 

Brauchtum in unserem Kindergarten gelebt werden. Wir 

freuen uns schon auf die nächsten gemeinsamen Feste 

und Erlebnisse!  

Herzliche Grüße,  

Die Kindergartenleitung  

Julia Ertl 

Wir möchten uns auch ganz herzlich bei 

KTM Fahrrad für die großzügige Laufrad-

spende bedanken!  

Verena, Landesmusikschullehrerin in Wels, besucht uns 

14-tägig und macht mit den Kindern frühmusikalische  

Einheiten zu unseren aktuellen Themen.  Wir sind sehr 

dankbar für diese Bereicherung.  
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Der Laternenumzug am  

Vormittag mit den Kindern  

Die Martinsgeschichte mit dem 

Kamishibai (=Erzähltheater)  
 

 

 

 

 

 

 

 
 

Die Eulengruppe  

wünscht Euch allen ein  

besinnliches Weihnachtsfest  

und einen guten Rutsch ins 

neue Jahr 2026!  

Laufräder der Firma KTM  

Die Krabbelgruppe durfte sich 

kürzlich über eine großzügige 

Spende freuen: Die Firma KTM 

Fahrräder  stellte fünf neue Lauf-

räder für unsere Kinder zur Verfü-

gung . Die Gemeinde kaufte 

dazu noch passende Helme . 

 

 

 

 

Die hochwertigen Räder werden 

künftig in der Krabbelgruppe ein-

gesetzt und bieten den Kindern 

nicht nur großen Fahrspaß, son-

dern unterstützen auch ihre mo-

torische Entwicklung.  

Das Team der Krabbelgruppe 

bedankt sich herzlich bei KTM für 

die wertvolle Unterstützung und 

bei der Gemeinde Auerbach für 

die Abwicklung.  

 

Martinsfest  

Dieses Jahr haben wir mit den 

Kindern sogar zweimal das Mar-

tinsfest gefeiert. Einmal am 

11.11.2025 Vormittag nur mit den 

Kindern und am 14.11.2025 fand 

das zweite Martinsfest gemein-

sam mit der Spielegruppe und 

den Eltern statt.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Martinsfest mit den Eltern:  

Mit einem gemeinsamen Later-

nenumzug zogen wir in unseren 

Garten  und machten noch ei-

nen großen Kreis, wo wir das La-

ternenlied sangen, und ein Rol-

lenspiel der Kinder gespielt 

wurde.  Danach gab es noch ein 

gemütliches Beisammensein.  
 

Wir bedanken  uns herzlich bei al-

len Eltern für die Köstlichkeiten 

und bei der Feuerwehr, die uns 

einige Sachen geliehen ha t. 

DANKE für das schöne, unkompli-

zierte Fest!  

 

 

 

 

 

 

ăAdvent, Advent ein Lichtlein 

brenntò é 

Heuer durften wir uns über einen 

selbstgebundenen Adventkranz 

der Familie Reis und der Familie 

Kohlberger freuen.  

Die Kinder haben eine riesen 

Freude und der Kranz mit dem 

schönen Kerzenschein begleitet 

uns jeden Tag in unserem ge-

meinsamen Adven tkreis.  

 

 

 

 

 

 

 
 

  

 

Krabbelgruppe        
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RESTMÜLL 

 

Donnerstag , 15. Jänner 202 6 

Donnerstag , 12. Februar 202 6 

Donnerstag , 12. März 2026 

Donnerstag , 09. April 2026 

Donnerstag , 07. Mai 202 6 

Mittwoch , 03. Juni 2026 

Donnerstag , 02. Juli 2026 

Donnerstag , 30. Juli 2026 

Donnerstag , 27. August 202 6 

Donnerstag , 24. September 202 6 

Donnerstag , 22. Oktober 202 6 

Donnerstag , 19. November 202 6 

Donnerstag , 17. Dezember 202 6 
 

ALTPAPIER 

 

Dienstag, 20. Jänner 2026  

Dienstag, 03. März 2026 

Dienstag, 14. April 2026 

Dienstag, 26. Mai 2026  

Dienstag, 07. Juli 2026 

Dienstag, 18. August 2026  

Dienstag, 29. September 2026  

Dienstag, 10. November 2026  

Dienstag, 22. Dezember 2026  

 

 

 

GELBER SACK 

 

Donnerstag, 08. Jänner 2026  

Donnerstag, 19. Februar 2026  

Donnerstag , 02. April 2026 

Freitag , 15. Mai 2026  

Donnerstag, 25. Juni 2026 

Donnerstag, 06. August 2026  

Donnerstag, 17. September 2026  

Donnerstag, 29. Oktober 2026  

Donnerstag, 10. Dezember 2026  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

BIOTONNE 

 

Mittwoch , 28. Jänner 202 6 

Mittwoch , 25. Februar 202 6 

Mittwoch , 25. März 2026 

Mittwoch , 08. April 2026 

Mittwoch , 22. April 2026 

Mittwoch , 06. Mai 202 6 

Mittwoch , 20. Mai 202 6 

Mittwoch , 03. Juni 2026 

Mittwoch , 17. Juni 2026 

Mittwoch , 01. Juli 2026 

Mittwoch , 15. Juli 2026 

Mittwoch , 29. Juli 2026 

Mittwoch , 12. August 202 6 

Mittwoch , 26. August 202 6 

Mittwoch , 09. September 202 6 

Mittwoch , 23. September 202 6 

Mittwoch , 07. Oktober 202 6 

Mittwoch , 21. Oktober  2026 

Mittwoch , 18. November  2026 

Mittwoch , 16. Dezember 202 6 

 

  

 

      Müllabfuhrtermine  

 
 

 

      Müllabfuhrtermine 202 6 

 
 

Öffnungszeiten Altstoffsammelzentrum MATTIGHOFEN  

Kühbachweg 1b, 5230 Mattighofen  

 

Montag  08.00 ð 17.00 Uhr 

Dienstag  08.00 ð 17.00 Uhr 

Mittwoch  08.00 ð 17.00 Uhr 

Donnerstag  08.00 ð 17.00 Uhr 

Freitag   08.00 ð 18.00 Uhr 

Samstag  08.00 ð 12.00 Uhr 

Bitte stellen Sie die Mülltonne rechtzeitig zur Abholung bereit.  

Biotonnen in den Wintermonaten bitte bis zur Abholung in frostsicheren Räumen aufbewahren!  

Restmüllsäcke erhalten Sie im Gemeindeamt, gelbe Säcke und Maisstärkesäcke bei den Altstoffsammelzentren. 

 

Ab 2026 werden die Abholter-

mine  für den Restmüll von Diens-

tag auf Donnerstag verlegt.  Die 

Biotonne wird anstatt montags  

am Mittwoch entleert.  
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Gemeinde Auerbach  

Jänner   Februar   März  April   Mai  Juni  
1   

 
1    1 FF Voll-  1    1 PF Wallfahrt  1   

DO   
 

SO    SO versammlung  MI    FR Ma. Schmolln  MO   

2 PF 
 

2  
 2   2  Gelber Sack  2 Dorfmarkt  2   

FR hl. 3 Könige 
 

MO   MO   DO    SA   DI   

3  
 

3   3 Altpapier  3    3 LJ Maibaum  3 Biotonne 

SA  
 

DI   DI   FR    SO Aufstellen 10:00  MI Restmüll 

4  
 

4   4   4  Dorfmarkt  4   4 PF 

SO  
 

MI   MI   SA    MO   DO Frühschoppen 

5  
 

5   5   5    5   5  

MO  
 

DO   DO   SO    DI   FR  

6  
 

6   6   6   6 Biotonne  6 Dorfmarkt 

DI  
 

FR   FR   MO   MI   SA  

7  
 

7  Kinderw.Basar, DM  7 Dorfmarkt  7   7 Restmüll  7  

MI  
 

SA Frühjahranblasen  SA Theater 19:00  DI   DO   SO  

8 Gelber Sack 
 

8 PF Frühstück  8 Theater 08:30  8 Biotonne  8 FF   8  

DO  
 

SO Familienmesse  SO   MI   FR Florianifeier  MO  

9  
 

9 SB Stammtisch  9   9 Restmüll  9   9  

FR  
 

MO Wirt zHöring  MO   DO   SA   DI  

10 Dorfmarkt (DM) 
 

10   10   10   10 Erstkomunion  10  

SA  
 

DI   DI   FR   SO 10:00  MI  

11  
 

11   11 Theater 20:00  11   11 SB Stammtisch  11 SB  

SO  
 

MI   MI   SA   MO Wirt zHöring  DO Stammtisch 

12  
 

12 Restmüll  12 Restmüll  12   12   12 USV Turniere 

MO  
 

DO   DO   SO   DI   FR (11.-13.06.) 

13  
 

13   13 Theater 20:00  13   13   13 Firmung 

DI  
 

FR   FR   MO   MI   SA  

14  
 

14   14 Theater 19:00  14 SB Stammt.Mayrl.  14   14  

MI  
 

SA   SA   DI Altpapier  DO   SO  

15 Restmüll 
 

15 EV   15 Theater 14:00  15   15 Gelber Sack  15  

DO  
 

SO Kinderfasching  SO   MI   FR   MO  

16  
 

16   16   16   16 Dorfmarkt  16 GR Sitzung 

FR  
 

MO   MO   DO   SA   DI  

17  
 

17   17   17   17 MSC  17 Biotonne 

SA  
 

DI   DI   FR   SO Bergslalom  MI  

18  
 

18   18 Theater 20:00  18 Dorfmarkt  18   18 SB  

SO  
 

MI   MI   SA   MO   DO Wandern 

19  
 

19 Gelber Sack  19   19   19   19  

MO  
 

DO   DO   SO   DI   FR  

20 Altpapier 
 

20   20 Theater 20:00  20   20 Biotonne  20 Dorfmarkt 

DI  
 

FR   FR   MO   MI   SA  

21 SB Stammtisch 
 

21 Dorfmarkt  21 Hui statt Pfui  21   21   21  

MI 12:00GH Kobler 
 

SA   SA DM, Theater  DI   DO   SO  

22  
 

22   22   22 Biotonne  22 SB Wandern  22  

DO  
 

SO   SO   MI   FR   MO  

23  
 

23   23   23   23   23  

FR  
 

MO   MO   DO   SA   DI  

24 Dorfmarkt 
 

24   24 SB Kegeln  24   24   24  

SA  
 

DI   DI GR Sitzung  FR   SO   MI  

25  
 

25 Biotonne  25 Biotonne  25   25 10:00 Gem.-  25 Gelber Sack 

SO  
 

MI   MI   SA   MO Wandertag  DO  

26  
 

26 SB Wandern  26 SB Wandern  26   26 Altpapier  26  

MO  
 

DO 08:00  DO 08:00  SO   DI   FR  

27  
 

27   27 USV JHV  27 19:00 Blumen-  27   27 SB Landes- 

DI  
 

FR   FR   MO schmuckaktion  MI   SA wandertag 

28 Biotonne 
 

28   28   28   28   28   

MI  
 

SA   SA   DI   DO   SO   

29 SB Wandern  
 

   29    29   29 SB  29   

DO 08:00 
 

   SO    MI   FR Maiandacht  MO   

30  
 

     30  SB JHV  30 SB Wandern  30   30   

FR  
 

     MO  Siegertshaft  DO 08:00  SA   DI   

31   
 

     31         31       

SA   
 

     DI         SO       
 

  
 

  
 

  
 

  
 

  
 

 

Zeichenerklärung:  
 

 
  

 
  

 
  

  Gelber Sack 
 

  Restmüll    Biotonne    Altpapier   Mehr Informationen unter  

  Veranstaltungen   GR-Sitzungen    Sonn- u. Feiertage    www.auerbach.ooe.gv.at  
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Jahresplaner 202 6 

Juli   August   September   Oktober   November   Dezember  
1 Biotonne  1   1    1    1    1   

MI   SA   DI    DO    SO    DI   

2 Restmüll  2   2    2 Senioren-  2    2  

DO   SO   MI    FR nachmittag  MO    MI  

3 Eröffnung Kiga  3   3   3 Dorfmarkt  3    3  

FR VS Schulfest  MO   DO   SA   DI    DO  

4 Dorfmarkt  4   4   4   4   4   

SA   DI   FR   SO   MI   FR   

5   5   5 Dorfmarkt  5   5   5 Dorfmarkt, LJ 

SO   MI   SA   MO   DO   SA Nikolausaktion 

6   6 Gelber Sack  6   6   6   6 LJ 
MO   DO   SO   DI   FR   SO Nikolausaktion 

7 Altpapier  7   7   7 Biotonne  7 Dorfmarkt  7  

DI   FR   MO   MI   SA   MO  

8   8   8   8   8   8  

MI   SA   DI   DO   SO   DI  

9 Schulmesse  9   9 Biotonne  9   9   9  

DO 08:00  SO   MI   FR   MO   MI  

10   10 SB Stammtisch  10   10   10 GESG Vortrag  10 SB Weihnf.- 

FR   MO Wirt zHöring  DO   SA   DI Altpapier  DO Gelber Sack 

11 Full Speed  11   11   11   11 KIGA  11 GR Sitzung 

SA   DI   FR   SO   MI Martinsfest  FR  

12   12 Biotonne  12   12   12   12  

SO   MI   SA   MO   DO   SA  

13   13   13 USV Vereins-  13   13 SB Stammtisch  13  

MO   DO   SO meisterschaft  DI   FR Mayrleitner  SO  

14   14   14   14   14   14  

DI   FR   MO   MI   SA   MO  

15 Biotonne  15 FF Sommerfest  15 SB Stammtsich  15 SB Stammtisch  15 08:30 KB  15  

MI   SA   DI GH Kobler  DO GH Kobler  SO Kriegerehrung  DI  

16   16   16   16   16   16 Biotonne 

DO   SO   MI   FR   MO   MI  

17 SB Stammtisch  17   17 Gelber Sack  17 Dorfmarkt  17   17 Schulmesse 

FR Siegertshaft  MO   DO   SA   DI   DO Restmüll 

18 Dorfmarkt  18 Altpapier  18   18   18 Biotonne  18 VS  

SA   DI   FR   SO   MI   FR Stade Stund 

19   19   19 Dorfmarkt  19   19 Restmüll  19 Dorfmarkt 

SO   MI   SA   MO   DO   SA  

20   20 SB Wandern  20 Erntedankfest  20   20   20  

MO   DO 08:00  SO KB Frühschoppen  DI   FR   SO  

21   21   21   21 Biotonne  21 Dorfmarkt  21  

DI   FR   MO   MI   SA Adventmarkt  MO  

22   22   22   22 Restmüll  22   22 Altpapier 

MI   SA   DI   DO   SO   DI  

23   23   23 Biotonne  23   23   23  

DO   SO   MI   FR   MO   MI  

24   24   24 SB Wandern  24   24   24 Kindermette 

FR   MO   DO Restmüll  SA   DI   DO 16:00 

25   25   25   25   25   25  

SA   DI   FR   SO   MI   FR  

26   26 Biotonne  26   26   26 SB Wandern  26  

SO   MI   SA   MO   DO 08:00  SA  

27   27 Restmüll  27 USV Vereins-  27   27   27  

MO   DO   SO meisterschaft  DI   FR   SO  

28   28 SB Bezirks-  28    28   28 GH  28  

DI   FR Wandertag  MO    MI   SA Adventbasar  MO  

29 Biotonne  29   29  Altpapier  29 SB Wandern 8:00  29 GDE 10:00  29  

MI   SA   DI  GR Sitzung  DO Gelber Sack  SO Ehejubilare  DI  

30 SB Wandern  30    30    30   30   30  

DO Restmüll  SO    MI    FR   MO   MI  

31    31         31        31   

FR    MO         SA        DO   
 

  
 

  
 

  
 

  
 

  
 

 

 EV = Elternverein, FF = Freiwillige Feuerwehr, GH = Goldhauben, GDE = Gemeinde, GESG = Gesunde Gemeinde, GR = Gemeinderat, 
TH = Theatergruppe, KB = Kameradschaftsbund, LJ = Landjugend, MK = Musikkapelle, MSC = MSC Lochen, PF = Pfarre, 

 SB = Seniorenbund, USV = Stockschützenverein, VS = Volksschule, KG = Kindergarten   
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Mattighofen  

Brauereistraße 8a  

+43 50 766-14263900 

jeden 2. Montag  (ab 12.01.)  

08:30 ð 13:00 Uhr 

Für Informationen und Terminvereinbarung   

kontaktieren Sie bitte die Hotline 050 303 361 70.  

 

 

 

 

 

 

Braunau   
(jeweils 08:00 ð 12:00 Uhr) 

Tag Datum  Ort 

MI 07.01.26 WK 

MI 14.01.26 BK 

MI 28.01.26 BK 

MI 04.02.26 WK 

MI 11.02.26 BK 

MI 25.02.26 BK 

MI 04.03.26 WK 

MI 11.03.26 BK 

MI 25.03.26 BK 

MI 08.04.26 WK 

MI 15.04.26 BK 

MI 29.04.26 BK 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bezirksbauernkammer (BK)  
Hammersteinplatz 5, 5280 Braunau  

Tag Datum  Ort 

MI 06.05.26 WK 

MI 13.05.26 BK 

MI 27.05.26 BK 

MI 03.06.26 WK 

MI 10.06.26 BK 

MI 24.06.26 BK 

MI 01.07.26 WK 

MI 08.07.26 BK 

MI 29.07.26 BK 

MI 05.08.26 WK 

MI 12.08.26 BK 

MI 26.08.26 BK 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wirtschaftskammer (WK)  
Salzburger Straße  1, 5280 Braunau  

Tag Datum  Ort 

MI 02.09.26 WK 

MI 09.09.26 BK 

MI 23.09.26 BK 

MI 07.10.26 WK 

MI 14.10.26 BK 

MI 21.10.26 BK 

MI 04.11.26 WK 

MI 11.11.26 BK 

MI 25.11.26 BK 

MI 02.12.26 WK 

MI 09.12.26 BK 

MI 23.12.26 BK 

 

 

 

 

 

  

Pensionsversicherungsanstalt für  

Arbeiter und Angestellte  

AUSWEISPFLICHT ς Bitte bringen Sie einen Lichtbildausweis mit! 

Für eine persönliche Beratung vereinbaren Sie einen Termin unter Tel. 050 808 808 oder online unter svs.at/termine 

 

 

Pensionsversicherungssprechtage        
 

 

Braunau am Inn  

Jahnstraße 1  

+43 50 766-14393900 

jeden Montag  

08:00 ð 14.00 Uhr 
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ELTERNVEREIN 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

SPIELGRUPPE 

,,In der Weihnachtsbªckereiò. 

Das Christkind steht vor der Tür 

und in der Spielgruppe haben wir 

schon Weihnachtsstimmung.  

Wir singen Weihnachtslieder, 

Kekse und Kipferl werden geba-

cken und wir gestalten unsere  

Nikolaussackerl.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

,, 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

Vorankündigung:  

Kinderfasching  

Sonntag, 15 . Februar  2026 

 

 

      Vereine  

 
 

 

Der Elternverein  

wünscht allen  

gesegnete Feiertage  

und einen guten Rutsch 

ins neue Jahr!  

Der Vorstand mit Obfrau  

Karin Gimmelsberger  

 

ăLasst uns froh und munter seinò 

Auch der Nikolaus besuchte uns wieder in der Spielgruppe und 

hatte für jedes Kind ein kleines Sackerl dabei.  Danke, dass du 

immer an uns denkst!  

 

ăIch gehe mit meiner Laterneò 

 

Nicht zu vergessen, unser Martinsfest mit der Krabbelgruppe , es 

war ein sehr gelungenes und aufregendes Fest für Groß und Klein.  

 

Wir wünschen allen eine schöne Weihnachtszeit  

und einen guten Rutsch ins Jahr 2026!  

 


